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Anmerkung

Dieses zusammenfassende und als übergeordneter Leitfaden anzusehende Dokument wurde von den Mitgliedern der 

„Fachgruppe Nachhaltigkeit“ des Arbeitskreises Hotelimmobilien mit großer Sorgfalt erstellt, erhebt aber keinen Anspruch 

auf Vollständigkeit und Richtigkeit. Es ist als übergeordneter Leitfaden zum Thema Nachhaltigkeit von Hotels zu verstehen 

und soll nur eine Anregung bieten, wie die Themenbereiche und Interessenslagen zwischen den agierenden Parteien bedacht 

werden können.
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1. �Einleitung

In der Hotellerie und bei der Entwicklung von Hotelimmobilien ist das Thema Nachhaltigkeit ein vielfältiger und sehr 

umfänglicher Themenbereich mit differenzierten Rollenverteilungen und Prioritäten der Stakeholder, so dass dieses Thema in 

der Zwischenzeit bei weitem mehr als einen Trend abbildet und bei Gästen und Kunden, Betreibern und Eigentümern eine 

zunehmend bedeutendere Rolle spielt.

Vor diesem Hintergrund nehmen Nachhaltigkeitsaspekte eine essentielle Grundlage für zukunftsgerichtete 

Hotelentwicklungen, Betriebskonzepte sowie bei Unternehmensphilosophien ein und finden entsprechend immer 

regelmäßiger Berücksichtigung.

Dieser Leitfaden der Nachhaltigkeit im Betrieb von Hotels soll als übergeordnete Erläuterung und allgemeine Darstellung 

dieses komplexen Themas dienen und befasst sich primär mit der Erläuterung der Aufgaben, der Rollenverteilung sowie der 

betrieblichen Effizienz, insbesondere dem Bereich der Energie- & Ressourcen-Effizienz.

1.1	 Definition Nachhaltigkeit
Übergeordnet ist Nachhaltigkeit das Handlungsprinzip zur optimierten Ressourcen-Nutzung, bei dem die Bewahrung 

der wesentlichen Eigenschaften, der Stabilität und der natürlichen Regenerationsfähigkeit des jeweiligen Systems im 

Vordergrund steht.

Dabei wird von dem Drei-Säulen-Modell der nachhaltigen Entwicklung gesprochen, bei dem das gleichzeitige 

und gleichberechtigte Umsetzen von umweltbezogenen, wirtschaftlichen und sozialen Zielen verfolgt werden sollte. Diese 

drei Aspekte bedingen einander und nur auf eine symbiotische Weise kann die ökologische, ökonomische und soziale 

Leistungsfähigkeit einer Gesellschaft oder auch eines Hotels sichergestellt und verbessert werden. 




